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Startschuss zur Aktienzeichnung ist gefallen
Die Schlachthaus Kulturcrew hat die Kreuz Herzogenbuchsee Holding AG gegründet. Jetzt können Aktien
gezeichnet werden. Bis Mitte Juli müssen noch Aktien im Wert von 1,36 Mio. Franken abgesetzt werden

Der Startschuss ist erfolgt. Am
29. April wurde die Kreuz Herzo-
genbuchsee Holding AG gegrün-
det. Die acht Projektmitglieder
unterzeichneten die öffentliche
Urkunde zur Gründung der AG
mit Sitz in Herzogenbuchsee. Die
Projektgruppe setzt sich zusam-
men aus Marc Guggenbühler,
Michael Schärer, Peter Herzig,
Katrin Gygax, Kathrin Bischofber-
ger, Pascale Zaugg, Birgit Tho-
renz und Nicole Vonwil, welche
alle 1400 Namenaktien zum
Nennwert von total 140 000 Fran-
ken zeichneten. Das entspricht
Eigenmitteln von knapp 10 Pro-
zent des geforderten Aktienkapi-
tals von 1,5 Mio. Franken, wel-
ches bis Mitte Juli 2015 erbracht
werden muss. Somit gilt es, noch
Aktien im Wert von 1,36 Mio.
Franken abzusetzen. Eine ein-
zelne Aktie kostet 1000 Franken. 

Gesprächsthema Nummer eins
Der Verwaltungsrat wird präsi-
diert von Marc Guggenbühler,
Mitglied der Schlachthaus-Kul-
turcrew und Vorsitzender der
Bankleitung der Raiffeisenbank
Region Burgdorf. Zusätzlich in
den Verwaltungsrat gewählt wur-
den Kathrin Bischofberger (Vize-
präsidentin) sowie Michael Schä-
rer, Hanspeter Jakob und Albert
Weibel. Marc Guggenbühler: Es

sei den Leuten bewusst, dass die
Realisierung des «Kreuz»-Konzep-
tes schlussendlich von der Finan-
zierung abhänge. Wobei: Die brei-
te Unterstützung durch die Bevöl-
kerung zeige sich auf der Strasse
– «das Kreuz ist Gesprächsthema
Nummer eins». Dabei sei das
Interesse, sich auch finanziell an
der AG zu beteiligen sehr gross.

GV am 17. Juni
Der Gemeindeversammlung vom
17. Juni 2015 schaut Marc Gug-
genbühler zuversichtlich entge-
gen. Dort wird über den Investiti-
onsbeitrag von 2 Mio. Franken
sowie über den Baurechtsvertrag
abgestimmt (vgl. Seite 4). Es sei
den meisten Leuten klar, dass es
sich um eine einmalige Chance

handle und es zurzeit keine Alter-
native zum vorliegenden Projekt
gebe. 
Für die «Kreuz»-Sanierung rech-
net die Schlachthaus-Kulturcrew
mit Kosten von 4,75 Mio. Fran-
ken. Die Restkosten werden
durch diverse Beiträge oder Dar-
lehen von Stiftungen und dem
Kanton Bern finanziert. So sind
Gesuche hängig bei der Neuen
Regionalpolitik (NRP), beim Lot-
teriefonds, bei der Ernst-Göhner
Stiftung und diversen anderen
Stiftungen. Von der GVB-Stiftung
und vom Frauenverein Herzogen-
buchsee liegen bereits namhafte
Zusicherungen vor. (pd/buz)

Infos: www.kreuz-herzogenbuchsee.ch

Mehr zum «Kreuz»: vgl. Seite 4

Die Kreuz Herzogenbuchsee Holding AG ist gegründet. Im Bild (von links): Michael Schärer,
Birgit Thorenz, Nicole Vonwil, Katrin Gygax, Pascale Zaugg, Marc Guggenbühler, Kathrin
Bischofberger, Hanspeter Jakob, Albert Weibel, Peter Herzig. (Bild: zvg)
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Kredite für Strassenprojekte
In Herzogenbuchsee stehen in nächster
Zeit zur Sicherstellung des Werterhaltes
weitere Strassenerneuerungen an. Insge-
samt verfügt die Gemeinde im Bereich
Strassen über Anlagewerte von rund 70
Mio. Franken. Für den Werterhalt müssen
anhand der Vorgaben jährlich 1,1 Mio.
Franken investiert werden – um nicht spä-
tere Generationen mit Gross-Sanierungen
zu belasten. An der Gemeindeversamm-
lung stehen drei Kredite zur Debatte.  

Lerchenweg: Bei der Erneuerung Ler-
chenweg geht es zum einen um die eigent-
liche Strassenerneuerung, zum anderen
um die Sanierung der Kanalisation, wobei
hier gemäss der Generellen Entwässe-
rungsplanung GEP die bestehende Misch-
abwasserleitung durch eine Leitung mit
einem grösseren Durchmesser ersetzt
werden muss. Die EWK Herzogenbuchsee
AG plant in diesem Zusammenhang, ihre

Wasserleitung aus dem Jahr 1945 zu
erneuern. Möglicherweise wird auch die
Swisscom ihre Installationen ersetzen.
Die öffentliche Beleuchtung wird mit
LED-Technologie  ausgerüstet. An der GV
geht es um einen Kredit von total 504 000
Franken 234 000 Franken für den Ersatz
der Abwasserleitung (gebührenfinanziert)
sowie einen Teil-Kredit von 270 000 Fran-
ken für die Erneuerung der Strasse (zu
Lasten Steuerhaushalt).

Heidenmoosstrasse: Ebenfalls vor die
Gemeindeversammlung gelangt ein Kre-
dit von 552 000  Franken für die Erneue-
rung der Heidenmoosstrasse. Konkret
geht es um das Teilstück  Bettenhausen-
strasse – Moosrainweg, welches Verfor-
mungen und Belagsschäden aufweist.
Gleichzeitig mit der Erneuerung der
Strasse beabsichtigt die EWK ihre Werk-
leitungen zu ersetzen und die Gasleitung
zu verlängern. Ebenfalls wird die alte

Strassenbeleuchtung mit neuen LED-
Leuchten ersetzt.

Biblisweg: Der Biblisweg weist starke
Belagsschäden auf. Mit der Strassener-
neuerung wird ebenfalls der Gehweg
erweitert. Für die Arbeiten beantragt der
Gemeinderat einen Kredit von 399 000
Franken. Noch offen ist, ob gleichzeitig mit
der Strassenerneuerung auch die EWK
ihre Werkleitungen (Strom und Kommuni-
kation) saniert. Die dafür anfallenden
Kosten sind allerdings nicht Bestandteil
des Kreditbeschlusses der Gemeinde. Ge -
baut werden soll anfangs 2016.

Bildungsreglement: Elternrat
Das Bildungsreglement soll angepasst
werden. Bei der Teilrevision geht es darum,
die Mitwirkung der Eltern neu zu regeln.
Konkret sollen die gesetzlichen Grundlagen
für die Gründung einer späteren Eltern-
Gruppierung geschaffen werden, mit wel-

cher die Gemeinde eine Leistungsvereinba-
rung abschliessen kann. Mit der gewählten
Form kann auf einen permanenten Eltern-
rat verzichtet werden – die Elternmitwir-
kung erfolgt stattdessen freiwillig und vor
allem dann, wenn entsprechender Bedarf
entsteht. Vorausgesetzt die GV sagt «Ja» zur
Teilrevision, treten die geänderten Bestim-
mungen per 1. August 2015 in Kraft.

Aufhebung Reglement Ausgleichskasse
Das Reglement über die Gemeindeaus-
gleichskasse wird ersatzlos aufgehoben.
Das hat der Gemeinderat im vergangenen
Herbst beschlossen. Aufgrund des über-
geordneten Rechts, sei dieses überflüssig
und daher nicht mehr nötig, begründet
der Rat die Streichung. Der Aufhebung
muss die Gemeindevrsammlung noch for-
mell zustimmen. Weil dieses Geschäft aus
Zeitgründen an der GV im vergangenen
Dezember nicht behandelt wurde, ist
dieses nun erneut traktandiert.

Gemeindeversammlung / «Kreuz»  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Baurecht, Investitionsbeitrag, Bürgschaftsverpflichtung  
Mitte Mai hat sich der Buchser
Gemeinderat erneut mit dem
Gästehaus «Kreuz» befasst 
und die konkreten Anträge 
für die Gemeindeversammlung 
formuliert. 

Dass das «Kreuz» für die Gemein-
deversammlung vom 17. Juni
traktandiert wird, stand im
Grundsatz schon länger fest. Nun
hat der Gemeinderat Mitte Mai
die konkreten Anträge zuhanden
der GV formuliert. Damit ist auch
klar: Aus der von der SVP vor-
sorglich geforderten Urnen-Ab -
stim mung wird nichts – das sei
aus rechtlichen Gründen gar nicht
möglich, wie eine Abklärung beim
Amt für Gemeinden und Raum-
ordnung ergeben habe, so der
Gemeinderat. 
Wie im Konzept der Schlacht-
haus-Kulturcrew vorgesehen, be -
antragt der Gemeinderat, der
Kreuz Herzogenbuchsee Immobi-

lien AG ein Baurecht für 50 Jahre
mit Option auf eine Verlängerung
einzuräumen. Mit dem Baurecht
gehen die Gebäude zu 1 Franken
auf die Kreuz AG über – nicht aber
Grund und Boden, welcher im
Besitz der Einwohnergemeinde
bleibt. Auf einen Baurechtszins
wird  verzichtet. Die Einräumung
des Baurechts und der Verzicht
auf einen Baurechtszins erfolgen
unter der Auflage, dass das Nut-
zungskonzept eingehalten wer-
den muss. Auch besteht für die
Kreuz-Visionäre damit die Ver-
pflichtung, das «Kreuz» zu sanie-
ren und umzubauen. Wird das
Baurecht verletzt, besitzt die Ge-
meinde als weitere Sicherheits-
massnahme das Recht, den soge-
nannten «vorzeitigen Heimfall»
herbei zu führen. Sie hat zudem
das Recht, alle fünf Jahre gemein-
sam mit der Bauberechtigten zu
prüfen, ob diese wirtschaftlich in
der Lage ist, allenfalls einen Bau-
rechtszins zu zahlen.

Investitionsbeitrag 
Weil noch kein rechtskräftiger
GV-Entscheid vorliegt und gleich-
zeitig nicht sicher ist, ob die Ak-
tiengesellschaft überhaupt ge-
gründet werden kann, räumt die
Einwohnergemeinde im Rahmen
einer sogenannten öffentlichen

Urkunde parallel zu den Bestim-
mungen aus dem Baurechtsver-
trag der noch zu gründenden
Kreuz Herzogenbuchsee Immobi-
lien AG ein Optionsrecht ein. Will
heissen: Sofern die im Baurechts-
vertrag formulierten Bedingun-
gen erfüllt sind, ist die Gemeinde
bereit, das Projekt «Generatio-
nenhaus Kreuz» mit einem Inve-
stitionsbeitrag von 2 Mio. Fran-
ken mitzufinanzieren. Ausgegan-
gen wird von Baukosten von total
4,75 Mio. Franken. Finanziert
werden sollen diese neben der
Gemeinde-Investition mit Beiträ-
gen von Stiftungen, mit öffentli-
chen Aktien sowie mit einem Dar-
lehen der Neuen Regionalpolitik
(NRP) von 1 Mio. Franken. Hier
ist die Gemeinde bei Bedarf
bereit, für das zinslose NRP-Dar-
lehen bis zu einem Maximalbe-
trag von 1 Mio. Franken zu bür -
gen. Der entsprechende Ent-
scheid der Standortförderung des
Kantons Bern steht noch aus.
Schliesslich verpflichten sich die
Vertragsparteien zum Abschluss
eines Mietvertrages für zwei Kin-
dergärten für mindestens sechs
Jahre. Der Mietzins beträgt pau-
schal 60 000 Franken pro Jahr.
Die Bürgschaftsverpflichtung wie
auch die wiederkehrende Aus-
gabe für die Kindergarten-Miete

sind am 17. Juni ebenfalls Be -
standteil der GV-Vorlage. 
Nochmals unterstreicht der Ge-
meinderat aus seiner Sicht die
Ziele, resp. die Chancen der vor-
liegenden Lösung: So gibt es im
Gegensatz zu den früher skizzier-
ten Lösungen jetzt nicht nur ein
Konzept, sondern neu auch einen
Betreiber, dem eine maximale un -
ternehmerische Freiheit zuge-
standen wird. Daneben wird die
finanzielle Belastung (Unterhalts-
kosten) für die Gemeinde auf ein
Minimum reduziert. Schliesslich
wird der Buchser Ortskern wieder
belebt, was Buchsi ganz allge-
mein zu mehr Attraktivität  ver-
helfen wird.  

Am 17. Juni entscheidet die Gemeindever-
sammlung über das «Kreuz».

Öffentliche Information und 
Besichtigung am 30. Mai
Nachdem der Detailantrag zuhanden
der Gemeindeversammlung nun ver-
abschiedet wurde, sieht der Zeitplan
als weiteres Vorgehen am Samstag, 
30. Mai eine öffentliche Besichtigung
der «Kreuz»-Liegenschaft vor (9 bis
14 Uhr). Um 10.30 Uhr findet zudem
eine Info-Veranstaltung statt (Inter-
net: kreuz-herzogenbuchsee.ch) 
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Agenda Mai / Juni 2015 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gemeindeversammlungen 
Berken Mi, 10. Juni 20 Uhr Gemeindehaus
Bettenhausen Mi, 3. Juni 20 Uhr Mehrzweckraum Schulhaus
Graben Mi, 10. Juni 20 Uhr Gemeindehaus
Heimenhausen Mi, 17. Juni 20 Uhr Aula Schulhaus Kreuzfeld
Hermiswil Di, 23. Juni 20 Uhr Saal Gemeindehaus
Herzogenbuchsee Mi, 17. Juni 20 Uhr Sonnensaal
Inkwil Mi, 3. Juni 20 Uhr Gemeindesaal 
Niederönz Mo, 8. Juni 20 Uhr Aula Schulhaus  
Ochlenberg Mo, 1. Juni 20 Uhr Rest. «Bären», Stauffenbach  
Seeberg Di, 16. Juni 19.30 Uhr Kirche 
Thörigen Di, 16. Juni 20 Uhr Mehrzweckturnhalle 

Gewusst wo...
Freitag, 29. Mai
Herzogenbuchsee: Musikalische Unterhal-
tung mit der Dudelsack-Formation «Pipes
and Drums of Auld Bernensis»; 17 – 19
Uhr; Clientis Platz Bernstrasse 29 
Herzogenbuchsee: Konzert mit Delilahs–
Rock’n’Roll; 20 Uhr (Tür: 19 Uhr); «altes
schlachthaus»; www.alteschlachthaus.ch
Bettenhausen: 27. Country-Night; mit:
Working Class Heroes (D) und Buddy Dee
& The Ghostriders (CH); ab 20.15 Uhr
(Tür: 19 Uhr); Horse Ranch; 
www.altachecountry.com

Samstag, 30. Mai
Herzogenbuchsee: «Kreuz» – öffentliche
Besichtigung (9 – 14 Uhr) und Information
(10.30 Uhr); «Kreuz»/Sonnensaal; 
Internet: kreuz-herzogenbuchsee.ch / 
www.herzogenbuchsee.ch
Herzogenbuchsee: Sammelaktion Sonder-
abfälle; 10 – 14 Uhr; Viehmarktplatz
Oberönz: Spycher-Märit; 10 – 14 Uhr; 
Solothurnstr. 21; Internet: imspycher.beep-
world.de; auch am Sa, 27. Juni
Bettenhausen: 27. Country-Night; mit:
Rolf Fritschi (CH) und Texas Renegade
(NL); ab 20.15 Uhr (Tür: 19 Uhr); Horse
Ranch; www.altachecountry.com
Burgäschi: Premiere der Operette «Der
Vogelhändler»; Verein Musik im Äusseren
Wasseramt / Bühne Burgäschi; 20.30 Uhr;
Burghof; Infos / Spieldaten / Tickets:
www.burgäschi.ch; bis am Di, 7. Juli 

Sonntag, 31. Mai
Oenz: Hornussen NLB Gruppe 2: Oberönz-
Niederönz – Winistorf-Seeberg; 12 Uhr;
Hüttli Oenz; www.hornusseroenz.ch
Thörigen: Hornussen NLB Gruppe 2: 
Thörigen – Eriswil; 13 Uhr; Hornusser-
platz; Infos: hornusser-thoerigen.ch
Seeberg: Seeberger Musikträume – 
romantische Raritäten; mit: Markus
Bucher (Oboe); Marianne Bohnenblust
(Querflöte), Andreas Menzi (Klavier); 
17 Uhr; Kirche; www.kirche-seeberg.ch

Montag, 1. Juni
Herzogenbuchsee: «Värsli-Morgen»; mit
Regina Meier, Leseanimatorin; Reime und
Fingerspiele; für Eltern/Grosseltern und
Kinder zwischen ca. 6 – 24 Monaten; 
9.30 – 10.30 Uhr; Bibliothek Kornhaus
Herzogenbuchsee: Gedächtnistraining;
Leitung: Katharina Herzig (Mobile: 
079 541 88 12); 16 – 17 Uhr; 
altes schlachthaus; jeden Mo

Mittwoch, 3. Juni
Herzogenbuchsee: Rolling Chairleaders;
Bewegungstherapie für Menschen mit
Handicap; Leitung: Katharina Herzig; 
Auskunft: Dorothea Lötscher (Mobile: 
077 409 69 72); 15.15 – 16 Uhr; 
Turnhalle Burgschulhaus; jeden Mi

Freitag, 5. Juni
Herzogenbuchsee: Schnupper-Tennis –
Tennisclub; 17.30-19 Uhr; Tennisanlage;
www.tc-herzogenbuchsee.ch

Herzogenbuchsee: Kulturpreis 2015 –
öffentliche Preisverleihung; Kulturpreisträ-
ger sind der Frauenverein H’buchsee 
sowie der Jugendkulturverein Plattform-
Buchsi; 19.30 Uhr; Sonnensaal; 
www.herzogenbuchsee.ch 
Seeberg: Seeberger Musikträume – 
Gina Rijkeboer und Big Band Thun; 
20 Uhr; Kirche; www.kirche-seeberg.ch

Sonntag, 7. Juni
Bettenhausen: Hornussen Meisterschaft
NLB Gruppe 1: Bollodingen-Bettenhausen
– Krauchthal-Hub; 12 Uhr; Hornusserplatz;
www.hgbb.ch

Freitag, 12. Juni
Thörigen: Concours Hippique; Reitplatz
Infos: www.rsvt.ch; auch am Sa, 13. Juni
und So, 14. Juni 

Samstag, 13. Juni
Herzogenbuchsee: Beachvolleyballturnier
VBC H’buchsee; ab 10 Uhr; Reitplatz 
Waldäcker; www.vbcbuchsi.ch; auch am
So, 15. Juni (ab 9.30 Uhr)
Ober-/Niederönz: Oenzer-Schiffli-Fest;
Organisation: Spielgruppenverein Oenzer-
Schiffli; 11 – 16 Uhr; bei der Schulanlage
Oenz; www.oenzer-schiffli.ch
Herzogenbuchsee: Kinder- und Jugendtag
in der Badi; mit Turmspring-Wettbewerb,
Spielparadies, gratis Hip Hop-, Schwing-
und Jungschar-Schnupperkurse, Foto-
session auf der Rutschbahn, Beatbox
Workshop mit Steff la Cheffe sowie einem
Konzert mit Rapper «Greis»; Veranstalter:
offene Kinder- und Jugendarbeit / ref.
Jugendarbeit; 13 – 20 Uhr; Freibad; bei
schlechtem Wetter findet der Workshop
mit Steff la Cheffe und das Konzert von
Greis im Jugendhuus (Drangsalengässli 7)
statt; www.jugendhuus.ch

Sonntag, 14. Juni
Oenz: Hornussen NLB Gruppe 2: Oberönz-
Niederönz – Stalden-Dorf; 9 Uhr; Hüttli
Oenz; www.hornusseroenz.ch
Herzogenbuchsee: Fussball 2. Liga 
regional: FCH – FC Wabern; 10.15 Uhr;
Waldäcker; www.fc-herzogenbuchsee.ch
Thörigen: Hornussen NLB Gruppe 2: 
Thörigen – Habstetten; 13 Uhr; Hornusser-
platz; Infos: hornusser-thoerigen.ch

Dienstag, 16. Juni
Herzogenbuchsee: Aphasie plus – 
Singen und Bewegen; mit: Katharina
Herzig (079 541 88 12); 14 – 16.30 Uhr;
«altes schlachthaus»

Mittwoch, 17. Juni
Oenz: Circolino Pipistrello Projektwoche;
Show Pipistrello-Team; 16.30 Uhr; beim

Schulhaus Oenz; www.pipistrello.ch; 
auch am Fr, 19. Juni (19 Uhr) 

Donnerstag, 18. Juni
Herzogenbuchsee: Buchsi-Fasnacht –
Sujetwahl zum Fasnachtsmotto 
«Schlagermania»; 20 Uhr; Rest. «Sternen»;
www.igfasnacht.ch

Samstag, 20. Juni
Herzogenbuchsee: Earthquake Openair;
mit: Traktorkestar, Chelsea deadbeat
Combo, The Lovers, The Monkberry Moon
Orchestra, The Crumpets, WKvF – wir
Kinder vom Forsthaus, Club de Bombordo
und Migre le Tigre; ab 14 Uhr; Eintritt frei;
Park; www.earthquake-openair.ch
Inkwil: Oberaarg. Musiktag; ab 13 Uhr;
Areal Mehrzweckhalle; www.mginkwil.ch;
auch am So, 21. Juni (ab 8 Uhr) 

Sonntag, 21. Juni
Niederönz: Bure-Zmorge  Feldschützen; 
9 – 13 Uhr: Bure-Buffet, 13 – 16 Uhr: 
Wirtschaft mit Bar; in der Wisi 
Bettenhausen: Hornussen Meisterschaft
NLB Gruppe 1: Bollodingen-Bettenhausen
– Zäziwil; 12 Uhr; Hornusserplatz;
www.hgbb.ch

Freitag, 26. Juni
Herzogenbuchsee: 100 Jahre FC Buchsi;
Programm: 18 Uhr:  Festbeginn; 19 Uhr:
Suisse Legends – FCH; Abendprogramm:
Unterhaltung mit Toni & Fänu; 
www.fc-herzogenbuchsee.ch
Herzogenbuchsee: 10 Jahre Verein jambo!-
für Tansania; multikulturelles Sommerfest;
Benefizkonzert mit Claudia Masika,
Werner Aeschbacher, Häre Ruf; ab 18 Uhr;
Gemeindepark; www.jambo-afrika.ch

Samstag, 27. Juni
Herzogenbuchsee: 100 Jahre FC Buchsi;
Programm: 11.30 Uhr: Offizieller Festakt;
15 Uhr: FC Basel – SC Austria Lustenau;
21 Uhr: Konzert Blaumeisen; 
www.fc-herzogenbuchsee.ch

Sonntag, 28. Juni
Oenz: Hornussen NLB Gruppe 2: Oberönz-
Niederönz – Habstetten; 13 Uhr; Hüttli
Oenz; www.hornusseroenz.ch
Herzogenbuchsee: «In Ehrfurcht vor Dir» –
Chor-Orchesterkonzert; 17 Uhr; ref. Kirche
Thörigen: Hornussen NLB Gruppe 2: 
Thörigen – Balzenwil; 13 Uhr; Hornusser-
platz; Infos: hornusser-thoerigen.ch

Montag, 29. Juni
Herzogenbuchsee: Geschichtenzeit; für
Eltern/Grosseltern und Kinder von 2-3
Jahren; mit Leseanimatorin Regina Meier-
Gilgen; 9.30–10.30; Gemeindebibliothek

hajak
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